
Clubrallye vom 24. - 26. September 2021 auf 

dem Alpencamping in Meiringen BE 

 
 

 

 

Auf geht’s zum letzten Rallye in diesem Jahr. Wiederum 

haben sich 15 Einheiten auf dem Alpencampingplatz in 

Meiringen eingerichtet. Das Wetter war am Freitagabend 

einfach Klasse. Speziell begrüsst wurden zum ersten Mal an 

einem Rallye, die ehemaligen langjährigen Stammplätzler 

Sepp & Hedy Walker, welche in einem Woodhaus vom 

Camping übernachteten. Nach langer Zeit wurde wieder 

einmal der Rallyegrill aufgestellt, wo alle ihr eigenes Grillgut 

brutzeln konnten.  

 

Nach dem individuellen Nachtessen in der Gruppe kühlte die 

Temperatur mit dem sternenklaren Sonnenuntergang schnell 

ab. Da kommt ein Feuer aus der Feuerschale gerade recht. 

Mit einem Happy Birthday und einem schön angerichteten 

Kuchenbuffet wurde noch der 40. Geburtstag von Andi Marti 

gefeiert. An einem sehr gemütlichen Abend am Feuer fanden 

schlussendlich alle ihre Ruhe im wohlverdienten Bett. 

 

Am Samstagmorgen, bei strahlendem Sonnenaufgang im Tal der markanten Bergen vom Berner 

Oberland, wurden die Sonnenstrahlen beim Morgenessen eingefangen. Mehr oder weniger 

pünktlich zur Samstagsexkursion marschierte die Gruppe los in das 15 Minuten entfernte 

Wollreich in Meiringen. 

 

Im Wollreich angekommen, wurden wir von Ruth Brog und 

ihrem Team herzlich empfangen und gleich mit dem 

spannenden Berner-Oberländer Dialekt begrüsst. Viele 

Zuhörer machten grosse Ohren um dem Dialekt Stand zu 

halten. Was ist ein « Bänz / Bänze » wurde immer wieder 

leise aus der Gruppe herausgehört. Es geht ja um Wolle… und 

Wolle hat sehr viele positiv wirkende Eigenschaften.   

 

 

Wir wurden in eine für die meisten unbekannte Welt gebracht 

und vom Wollreich verzaubert.  

Uns wurde aufgezeigt wie früher mit ganz einfachen aber 

ausgeklügelten Hilfsmitteln und heute mit massiven 

Maschinen, die Wolle (geöffnet und gekardet) mit 

verschiedenen Methoden verarbeitet wurde, von Spinnen, 

Filzen bis zum Einnähen.  

 



Zum Schluss der Führung konnten alle Kinder und Erwachsenen mit viel Elan, eine eigene Peeling 

& Feeling Seife, aus einer natürlichen Kernseife, mit viel Handarbeit, einfilzen. Der Wollreich-

Laden wurde von der Rallyegruppe überrannt. Jeder wollte sich ein Souvenir beschaffen. Sei 

es ein Wollkissen, Sitzunterlage aus Filz, Erdbeerkernkissen mit Wollkugeln und so weiter… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Exkursion hatten wir das Glück, dass am selben 

Tag noch Älpler, Bauern mit Familien und ihren bunt, 

aufwändig geschmückten Viehherden mit den prachtvollen 

Glocken, sich durch die Strassen von Meiringen rackerten. 

Es war Alpabzug und kurz vor dem Tagesziel. Schön dass wir 

auch da noch spontan Teil des Meiringen-Lebens sein 

durften. 

 

 

Pünktlich zurück auf dem Camping um 17:00 Uhr haben  

sich alle zum Apéro getroffen. Es wurde 

angestossen und über den tollen Tag geredet. Die 

Rallyeküche brodelte. Pirmin und Erika luden alle 

zum Essen ein, denn dieses Jahr feierten sie 

zusammen ihren 120. Geburtstag. Besten Dank für 

das feine Nachtessen, welches die gutgelaunte 

Truppe genoss.  

 

Wolle reguliert 

automatisch die 

Temperatur am 

menschlichen Körper 

Das Auflegen von Wolle 

an entstehenden Blasen 

lässt diese verschwinden 

Wer einmal in einem 

Wollen-Bett geschaffen 

hat kann danach in einem 

synthetischen Bett mehr 

schlafen 

Wolle ist 

wasserabweisend und 

zugleich atmungsaktiv 

Wenn man Wolle 

gereinigt oder 

ungereinigt 

riecht, ist das 

Heimat 

Wollflies gegen 

Gartenunkraut 
 

Wolle hat die 

Eigenschaft nicht 

nach Schweiss zu 

stinken. 
 

Wolle reguliert 

automatisch die 

Temperatur am 

menschlichen 

Körper 

 

Wolltöpfli sind 

ideal zum 

eintopfen von 

Setzlingen und 

Blumen 

Eg be e Bänz 
 

Wolle kann man als 

Dünger verwenden. So 

viele Tomaten an einem 

Strauch hat man noch 

nie gesehen  



An diesem Samstagabend war das Wetter dann schon nicht 

mehr so perfekt. Es war merklich wärmer als am Vorabend 

aber auch sichtbar mittelstark bis stark bedeckt. Wir 

wurden zum Glück nur ganz wenig nass, sodass wir draussen, 

wiederum einen ganz gemütlichen Abend im Kreis an der 

Feuerschale verbringen konnten. Es musste reichlich Holz 

aufgelegt werden.  

 

Nach dem Ausschlaffen war es dann leider wieder so weit. Es wurde abgebaut und 

aufgeräumt. Um die Mittagszeit wurde rechtzeitig unter einem Unterstand des 

Sanitärgebäudes, am Trockenen, nochmals zusammengesessen und Kaffee mit Kuchen 

genossen, bevor sich die Gruppe auflöste. 

 

Besten Dank an Armin und Gabi für das  

Organisieren von diesem schönen Schlussrallye 

2021!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

30.09.2021 

Lampart Andreas 
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